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2014

Die Förderung des Evangelischen Studien
werks ist nach wie vor sehr attraktiv und 
weiterhin stark nachgefragt. Dies stellt uns 
auch vor die Herausforderung, weiterhin 
 allen Bewerberinnen und Bewerbern ge
recht zu werden und die vielen Auswahl
gespräche zu ermöglichen.

Die Ideelle Förderung ist und bleibt ein Herz
stück der Arbeit des evangelischen Studien
werks. Kernbestandteile sind dabei das 
 Bildungsprogramm, die Auslandsförderung 

Jahresrechnung Studienwerk

Einnahmen  2014 2013 
in Tsd. Euro   

Öffentliche Zuschüsse  12.634 11.181

Kirchliche Zuschüsse  540 550

Spenden  191 206

Erstattungen  365 350

Sonstige betriebliche Erträge  60 81

Summe Einnahmen  13.800 12.420

Ausgaben  2014 2013 
in Tsd. Euro  

Ausgaben für Stipendien  11.172 9.859

Ideelle Förderung und Auswahl  680 703

Personalaufwand  1.536 1.499

Sonstige betriebliche Aufwendungen  587 615

Sonstige Kosten  76 55

Summe Ausgaben  14.051 12.731

Rückschau

und das geistliche Programm. Perspektivisch 
sollen diese Bereiche nicht mehr als neben
einander stehende Säulen, sondern als  
in haltlich und konzeptionell miteinander 
ver wobene Arbeitsbereiche verstanden 
werden. Vor dem Hintergrund des 2015 
 eingeführten Mindestlohns, der auch für 
Praktika gilt, und veränderter Studieninhalte 
(Pflicht praktika) wird die Förderung von 
Praktika im Inland ab 2015 an die verän
derten Rahmenbedingungen angepasst.

Die Jahresrechnung 2014 schließt mit Ein
nahmen in Höhe von 13.799.127 Euro, der 
Auflösung von Rücklagen in Höhe von 
251.823 Euro und Ausgaben in Höhe von 
14.050.951 Euro ab und weist entsprechend 
ein ausgeglichenes Bilanzergebnis aus. 

Mit Blick auf das vergangene Jahr ist fest
zustellen, dass die Spendeneinnahmen an 
den Verein zurück gegangen sind. Dies liegt 
u.a. daran, dass das Evangelische Studien
werk verstärkt um Zustiftungen zur Stiftung 
Evangelische Begabtenförderung wirbt. Die 
Spendeneinnahmen für 2014 betrugen ins
gesamt 190.938 Euro. Das Evangelische 
 Studienwerk konnte 116 neue Förderinnen 
und Förderer für seine Arbeit gewinnen.

Die Entwicklung des Evangelischen  
Studienwerks in Zahlen 
Auch 2014 steigerten sich die Bewerbungs- und Aufnahmezahlen im 
Evangelischen Studienwerk noch einmal. In die Grundförderung 
 wurden 1.227 und in die Promotionsförderung 247 neue Stipendiatinnen 
und Stipendiaten aufgenommen. Mit neuen Studienleitungen und einer 
Umstrukturierung einzelner Ressorts konnte auch der Bereich der 

 „Ideellen Förderung“ weiter gestärkt werden.

Zahlenmäßige Entwicklung 2013 bis 2014

Stipendiatinnen und Stipendiaten 2014 2013

Gesamt 1.470 1.454

  davon Grundförderung 1.227 1.186

  davon Promotionsförderung 247 268

 

Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter  
Stichtag 31.12.2014

Gesamt 30 31

  davon in Teilzeit 11 10

Wirtschaftsdaten

Stiftung Ev. Begabtenförderung 2014 2013 
in Tsd. Euro

Stiftungskapital 555 510

Unterstützung der Arbeit des Studienwerks 10 25

Stand: Februar 2015, Wirtschaftsprüfungsbericht
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Mühlheim — Horst-Schmidt-Klinik, Wiesbaden — Gemeinschaftspraxis 
Kinder- und Jugendmedizin, Hamburg — Tropenmedizinische Abteilg. 
am Missionsärztl. Inst. Würzburg — Kreiskrankenhaus, Wolgast — Pfle-
gepraktikum St. Marien Krankenhaus, Erlangen —ASKLEPIOS Klinik Al-
tona, Hamburg — Paracelsus-Klinik, Langenhagen — Prinzessin Margaret 
Klinikum Darmstadt — St. Franziskus-Hospital, Ahlen — Klinikum Hanau, 
Medizinische Klinik — Hausarztpraxis Dr. Roshop, Barnstorf — Uniklinikum 
Würzburg — Famulatur Praxis Dr. Gonzales-Campanini, Juist — Famulatur 
Parkkrankenhaus, Leipzig — Klinikum Stuttgart — Marienhospital 
 Aachen — Allgemeines Krankenhaus  Hagen   International Business: 
OCULUS Optikgeräte GmbH, Bad Homburg    Internationale Migra
tion und interkulturelle  Beziehungen: Stiftung Hoffnungsträger, 
Seehaus7, Leonberg    Jura: Kanzlei Taylor, Hamburg    Kulturwissen
schaften: Klassik Stiftung Weimar    Kunsterziehung u. Germanistik: 
Atelier der bildenden Künstlerin u. Kunstvermittler Mona Jas, Berlin   

  Kunst geschichte mit Denkmalpflege: Kulturstiftung Gartenreich 
Dessau   Latein: Ratsgymnasium, Stadthagen    Maschinenbau: 
Continental Automotive, Limbach — PRÄMAB GmbH, Burg    Musik
wissenschaft: Music in progress, Berlin    Nahoststudien: Kölnische 

Studienfach: Praktikumsstelle

Betriebswirtschaftslehre: Sozialsemester SPD Fraktion, Hamburg 
  Darstellendes Spiel: Tanzfabrik, Dance Intensiv, Berlin    Design: 

Fraunhofer ISC, Alzenau    Deutsch und Rehabilitationswissen
schaften: Grundschule »Am Barbarossaplatz«, Berlin    Energie
wirtschaft: Amt für Grünflächen und Umweltschutz, Stadt Münster 

  Englisch/Mathematik: Sozialsemester open skies e.V. Gebetshaus, 
Freiburg    Europäische Literatur: Books on Demand (BoD), Nor-
derstedt    Evangelische Theologie: Ev. Krankenhaus Königin Elisa-
beth Herzberge gGmbH, Berlin — Wochenzeitung »Christ & Welt«, ZEIT, 
Bochum    Geographie: Antifaschistisches Pressearchiv und Bildungs-
zentrum, Berlin    Geschichte: Landesarchiv, Osnabrück    Geschichte 
u. Latein: Schulpraxissemester Melanchton-Gymnasium, Bretten 

  Heilpädagogik: Pep-Praxis für Entwicklungspädagogik, Mainz 
  Humanmedizin: Frauenklinik Erlangen — Gemeinschaftspraxis Dr. Hipp, 

Kuratorium  
Stand: 31.12.2014

Vorsitzender: 
Dr. Johannes Friedrich,  
Landes bischof a. D., Spalt

Die Beauftragten der EKD, der 
Landeskirchen der EKD, der EKU 
und der VELKD

Die Vorstandsmitglieder: 
(siehe nächste Spalte)

Persönliche Mitglieder: 
Hans-Rudolf von Campenhausen, 
Dortmund; Prof. Dr. Rainer  
Danielzyk,  Oldenburg;  
Dr. Elke Eisenschmidt, Berlin;  
Kai Gehring MdB, Berlin;  
Anne Gidion, Hamburg;  
Dr. habil. Klaus Holz, Berlin;  
Oliver Kaczmarek MdB, Berlin; 
 Michael Kretschmer MdB, Berlin;  
Prof. Dr. Anja-Verena Mudring, 
Witten; Prof. Dr. Wolfgang 
 Piepenstock, Leverkusen;  
Tabea Eleonore Scheel, Berlin; 
 Rüdiger Schuch, Münster; 
Dr. Stephanie Springer, Celle;  
Dr. Wolfram Stierle, Berlin; 
Prof. Dr. Gisela Welz, Frankfurt – 
2. stellv. Kuratoriumsvorsitzende

Fünf vom stipendiatischen Senat  
gewählte Vertreterinnen und  
Vertreter der Studierenden und  
Promovierenden: 
Teresa Gerlach, Halle (Saale); 
Martin Helbig, Offenbach a.M.; 
Pia Mach (Tübingen);  
Moritz Prechtel (Berlin);  
Svenja Stever (Kiel) 

Zwei Mitglieder des 5erRats 
der Altvilligsterinnenschaft: 

Dr. Hans Groffebert, Frankfurt; 
Prof. Dr. Christine Steinbeiß- 
Winkelmann, Berlin

Mit beratender Stimme eine 
 Vertreterin der Evangelischen 
 StudentInnengemeinde in der 
Bundesrepublik Deutschland

Vorstand  
Stand: 31.12.2014

Vorsitzender: 
Theol. Vizepräsident Albert Henz, 
Bielefeld 
Stellvertretender Vorsitzender: 
Dr. Wolfgang Busch, Kronberg; 
Martin Helbig, Berlin;  
Dr.-Ing. Freimut Hinsch, Berlin; 
Klaus-Dieter Kaiser, Rostock;  
Prof. Dr. Heike Kielstein, Halle;  
Dr. Ursula Rahe, Mannheim;  
KR PD Dr. Wolfgang Schürger, 
München; OKR Birgit  
Sendler-Koschel, Hannover;  
Svenja Stever, Kiel 
Beratend: 
Vorsitzender des Kuratoriums: 
Dr. Johannes Friedrich,  
Landes bischof a. D., Spalt

Senat 2013 / 2014

Senatssprecherin: 
Katharina Biber, Osnabrück; 
Tim Leinert, Frankfurt; 
Svenja Stever, Kiel 
Einführungsreferentin: 
Leonie Plaga, Essen 
Kommunikationsreferentin: 
Stephanie Kasch, Pegnitz 
Koordinatoren: 
Gereon Behrendt, Villigst; 
Simon Gröger, Villigst 

Projektreferentin: 
Teresa Gerlach, Halle / Saale 
Promovierendensprecherinnen: 
Martin Helbig, Freiburg;  
Elisabeth Hofmann, Berlin  
Vernetzungsreferentin: 
Wibke Abbas, Essen

Programmausschuss 2013 / 2014 
Vorsitzende: 
Pia Mach, Tübingen 

Jost Atzler, Oldenburg;  
Keyvan Djahangiri, Berlin;  
Katharina Günther, Dresden;  
Gerd Kiene, Heidelberg; 
Joachim Kerner, Nuertingen; 
Berlin; Rahel Milla, Heidelberg;  
Moritz Prechtel, Berlin;  
Juliane Simunovic, Münster

5erRat der Altvilligsterinnen 
Stand: 31.12.2014

Sprecherin: 
Prof. Dr. Christine  
Steinbeiß-Winkelmann, Berlin 

Prof. Ulfrid Kleinert, Radebeul;  
Almut Kocher, Wiesbaden; 
Dr. Ursula Rahe, Mannheim;  
Lars Ole Reimer, Hamburg

Promotionsförderungsausschuss 
Stand: 31.12.2014

Vorsitzender: 
Prof. Dr. Michael Trautwein,  
Oldenburg

Stellvertretender Vorsitzender: 
Prof. em. Prof. Dr. Eckhard 
 Wirbelauer, Straßburg

Prof. Dr. Meike Sophia Baader, 
Hildesheim; Prof. Dr. Cornelia 
 Blasberg, Münster; Prof. Dr. Roland 
Borgards,  Würzburg; 

  

  

Prof. Dr.  Stefan Evers,  
Lindenbrunn / Münster;  
Prof. Dr. Carsten Held, Erfurt; 
Prof. Dr. Klaus Krüger, Berlin; 
Prof. Dr. Irmela von der Lühe, Berlin; 
Prof. Dr. Cedrik Meier, Paderborn; 
Prof. Dr. Friedbert Rüb, Berlin; 
Prof. Dr. Dörte Schmidt, Berlin; 
Prof. Dr. Heiko Schulz, Frankfurt; 
Prof. Dr. Angela Standhartinger, 
Marburg; Prof. Dr. Gernot Zissel, 
Freiburg 
Gäste: 
Prof. Dr. Ulrich Haltern, Freiburg

Auswahlen 
2014 gab es so viele Bewerbungen 
wie nie zuvor im Evangelischen 
Studienwerk. Es gab für die Grund-
förderung wieder zwei Auswahl-
verfahren, in denen 230 neue 
 Stipendiatinnen und Stipendiaten 
aufgenommen wurden. In den Vor- 
und Hauptauswahlen haben die 
Auswählenden etwa 1.800 halb-
stündige Interviews mit jungen 
Menschen aus dem gesamten 
Bundesgebiet geführt. 

Bei der Promotionsauswahl gab es 
2014 460 Bewerbungen. 67 Stipen-
dien konnten an Promovierende 
vergeben werden. Eine aktuelle 
Tendenz ist, dass die Anzahl  
der Bewerbungen mit geistes- 
und kulturwissenschaftlichen 
 Projekten leicht zurück geht. Es ist 
ein besonderes Anliegen des 
 Studienwerks, Villigsterinnen und 
Villigster mit ihren Projekten weiter 
zu fördern.

Sozial und Praktikumssemester

Bei folgenden Organisationen und Unternehmen absolvierten 
 Studierende ein durch das Studienwerk begleitetes Praktikum:
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Stadthagen    Religions und Gemeindepädagogik: Café Exil, HH   
  Soziale Arbeit: Goetheschule, Darmstadt — Staatsministerium f. 

Soziales u. Verbraucherschutz, Dresden — Frauen helfen Frauen e.V., Frauen-
haus, Kirchheim    Sozialpädagogik u. Management: Regenbogenhof 
Immerode   Sport: Fachklinik Sylt für Kinder und Jugendliche der deut-
schen Rentenversicherung Nord    Staatswissenschaften: Hessische 
Stiftung Friedens- und Konfliktforschung, Frankfurt/Main    Theologie: 
Ökumenisches Forum Hafencity, HH — Gottesdienst Institut, Nürnberg —  
Ev. Werk für Diakonie und Entwicklung e.V., Berlin    UmweltEnginee
ring: Sozialsemester Umkehrschwung, Jugendwerkstätten, Dresden   

  Umweltnaturwissenschaften: Karlsruher Institut Technologie (KIT)  
  Veterinärmedizin: Sozialsemester Hannoversche Werkstätten

Gesellschaft f. Christlich-Jüdische Zusammenarbeit e.V.    Orientwissen
schaft: EKD, Abteilg. für Interreligiösen Dialog, Hannover    Politik u. 
Verwaltungswissenschaften: Bonner Akademie für Forschung und 
Lehre praktischer Politik    Politikwissenschaften: Südwestrundfunk, 
Baden-Baden — Sachverständigenrat für Umweltfragen, Berlin — 
 Evangelische Akademie Berlin — Europäische Akademie Berlin   

  Psychologie: Villa Kunterbunt der Krankenanstalt Mutterhaus Trier — 
EXIL e.V. Osnabrücker Zentrum für Flüchtlinge — EOS Klinik für Psycho-
therapie, Münster — Elternhilfe für krebskranke Kinder Leipzig e.V. — 
LWL-Klinik, Psychiatrie, Psychotherapie, Paderborn — Klinik für Psychia-
trie der Charité Berlin — Psycho logische Beratungsstelle f. Kinder, 
Jugendliche u. Eltern der Stadt Mannheim — sysTelios Klinik, Wald- 
Michelbach — Gemeinnützige Gesellschaft für Psychiatrie, Reutlingen — 
Max-Plank-Institut für Psychiatrie, München — AHG Klinik, Breuberg — 
Autismusambulanz Kinder u. Jugendpsychiatrie Universitätsklinik 
 Dresden — Zentrum f. Integrative Psychiatrie ZIP, Kiel    Public Economics: 
Bundesministerium für Finanzen, Berlin    Rechtswissenschaft: Kanzlei 
Sullivan & Cromwell LLP, Frankfurt    Regionalstudien Lateinamerika: 
Südwestrundfunk, Baden-Baden    Religion u. Latein: Ratsgymnasium, 

  

Studierende im Ausland 2014
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Land

Argentinien 2 · · · 1 · · 1 4
Äthiopien · · · · · · · 1 1
Australien 7 · · 1 · 3 2 2 15
Bangladesch · · · · · · · 1 1
Belgien 3 1 · · · · · 1 5
Bhutan 1 · · · · · · · 1
Bolivien · · · 1 · · · · 1
Brasilien 2 1 · 1 · · · 1 5
China 4 1 · · · · · 2 7
Costa Rica · 1 · · · · · · 1
Dänemark 6 · 1 · · · · 1 8
Demk. Republik Kongo · 1 · · · · · · 1
Ecuador · · · · 1 · 1 · 2
Finnland 3 2  ·  ·  ·  ·  ·  · 5
Frankreich 20 1 2 · 5 · · 1 29
Ghana · · · · · · · 1 1
Griechenland · · · · 1 · · 1 2
Großbritannien 37 6 4 2 5 · 1 5 60
Guadeloupe · · · · · · 1 · 1
Guatemala · · · · · ·  1 1
Indien 3 · 1 · · · 1 1 6
Indonesien 1 · · · · · · 1 2
Iran 1 · · · · · · 1 2
Irland 6 · 1 · 4 2 · · 13
Israel 4 5 · · 2 · · · 11
Italien 6 2 1 · 3 · · · 12
Japan 1 · · · · · · 1 2
Kanada 8 · 4 3 · 2 · 1 18
Kenia ·  ·  ·  · · · · 1 1
Kolumbien 1 · · 1 · · · · 2
Korea 1 · · · · · · · 1
Kroatien · 1 · · · · · · 1
Kuba · 1 · · · · · · 1
Lettland · 1 · · · · · 2 3
Malta · · · · 2 · · · 2

Marokko · · · · 1 · · · 1

Nepal · · · · · · 2 · 2

Neuseeland 1 · · · · · 1 · 2

Nicaragua · · · · · · 1 · 1

Niederlande 12 2 3 1 · · · 2 20

Norwegen 2 · · · · · · 1 3

Österreich 6 1 · · · · 1 · 8

Palästina · 2 · · · · · 1 3

Panama · · · · 1 · · · 1

Paraguay · · · 1 · · · · 1

Peru · · · · 1 · · 2 3

Polen 5 1 1 · · · · 1 8

Portugal 2 · · · 2 · 1 · 5

Ruanda · 1 1 · · · · 1 3

Rumänien · · · 1 · · · · 1

Russland 2 1 · · 1 · · · 4

Schweden 11 · · · 1 · 1 1 14

Schweiz 15 2 2 · 1 1 1 2 24

Serbien · · · · · · · 1 1

Slowakei · · · · · 1 · · 1

Spanien 6 1 1 · 7  ·  · 1 16

Sri Lanka · · · · · 1 · · 1

Südafrika · · · · · · 1 · 1

Tansania 2 · · 1 · · 3 2 8

Trinidad / Tobago · 1 · · · · · · 1

Tschechien 1 2 · · · · · · 3

Türkei 5 2 2 · 1 · · 2 12

Uganda 1 · · · · · 1 · 2

Ungarn 2 · · · · · · · 2

Uruguay · · · · 1 · · 1 2

USA 23 2 16 4 3 3 · 8 59

Usbekistan · · · · · ·  · 1 1

Verein. Arabische 
Emirate

· 1 1 · · · · · 2

Gesamt 213 43 41 17 44 13 19 54 444
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Universität Augsburg:  
Prof. Dr. Bernd Oberdorfer 
Universität Bamberg:  
Prof. Dr. Iris Hermann 
Universität Bayreuth:  
Prof. Dr. Edmute Alber 
Prof. Dr. Wilfried Berg  
Prof. Dr. Michael Hauhs 
Humboldt-Universität Berlin:  
Prof. Dr. phil. Werner Röcke 
Universität der Künste Berlin:  
Prof. Dr. Dörte Schmidt 
Technische Universität Berlin:  
Prof. Dr. Andreas Grohmann 
Hochschule für Künste Bremen:  
Prof. Dr. Barbara Stiller 
Ev. Fachhochschule Darmstadt:  
Prof. Dr. habil. Carsten Gennerich 
Technische Universität Darmstadt: 
Prof. Dr. Franz Fujara 
Technische Universität Dresden:  
Prof. Dr. med. Christian  
Albrecht May 
Robert-Schumann-Hochschule  
Düsseldorf:  
Prof. Dr. Dr. Volker Kalisch 
Universität Duisburg-Essen:  
Prof. Dr. Dietmar Osthus 

Universität Erfurt:  
Prof. Dr. Manfred Lüders 
Universität Erlangen-Nürnberg:  
Prof. Dr. Friedlinde Götz- 
Neunhoeffer 
Hochschule für Musik und 
 Darstellende Kunst Frankfurt: 
Prof. Ernst August Klötzke 
Universität Gießen:  
Prof. Dr. Michael Krawinkel 
Universität Göttingen:  
Prof. Dr. Andreas Grünschloß  
Prof. Dr. Martin Ziehe 
Universitätsmedizin Greifswald:  
Prof. Dr. med. Konrad Meissner 
Universität Halle-Wittenberg:  
Prof. Dr. Ernst-Joachim Waschke 
Universität Hamburg:  
Prof. Dr. Frank Nagel 
Hochschule für Musik, Theater 
und Medien Hannover:  
Prof. Cornelius Schneider-Pungs 
Fachhochschule Hannover:  
Prof. Dr. theol. Ralf Hoburg 
Universität Heidelberg:  
Prof. Dr. Wolfgang Herzog  
Prof. Dr. Helmut Schwier 
Universität Jena:  
Prof. Dr. Karl-Jürgen Bär 
Fachhochschule Jena:  
Prof. Dr. Viola Weiß 

Vertrauensdozentinnen  
und Vertrauensdozenten  
Stand: 31.12.2014

2012 1.820

Zahl der registrierten Bewerbungen für die Grundförderung 2011 bis 2014

2013 2.420

2014 2.416

2011 1.720

  

Zahl der geförderten Studierenden 2011 bis 2014

 Promotionsförderung    Grundförderung

1.1682013 268

1.2292014 258

1.1052011 261

1.1122012 267

Universität Kiel:  
Prof. Dr. Hartmut Laue 
Universität Köln:  
Prof. Dr. Wolf-Dietrich Bukow  
Prof. Dr. Holger Meding 
Universität Leipzig:  
Prof. Dr. Christoph Enders 
Prof. Dr. Klaus Fitschen  
Prof. Dr. Dieter Michel  
Universität Lübeck:  
Prof. Dr. med. Cornelius Borck 
Universität Magdeburg: 
Prof. Dr. Ing. habil. Dr. h.c. Jens 
Strackeljan 
Universität Mainz:  
Prof. Dr. Friederike Schmid 
Universität Mannheim:  
Prof. Dr. Georg Lämmlin  
Universität Marburg:  
Prof. Dr. Angela Standhartinger  
Universität München:  
Prof. Dr. Christoph Levin 
Technische Universität München: 
Prof. Dr. Martin Brokate 
Universität Münster:  
Prof. Dr. Cornelia Blasberg 
Universität Oldenburg:  
Prof. Dr. Dagmar Freist 
Universität Osnabrück:  
Prof. Dr. Horst Malchow 
Prof. Dr. Reinhold Mokrosch 

Universität Paderborn:  
Prof. Dr. Harald Schroeter-Wittke 
Universität Passau:  
Prof. Dr. Karsten Fitz 
Universität Potsdam:  
Prof. Dr. Gerhard Paul Püschel 
Universität des Saarlandes: Univ.-
Prof. Dr. rer. nat. Cornelius König 
Musikhochschule Stuttgart:  
Prof. Dr. Jon Laukvik 
Pädagogische Hochschule 
Schwäbisch-Gmünd:  
Prof. Dr. Martin Weyer-Menkhoff 
Universität Trier:  
Prof. Dr. Andreas Mühling 
Universität Tübingen:  
Prof. Dr. med. Christian-Friedrich Poets, 
Prof. Dr. habil. Rainer Treptow 
Universität Ulm:  
Akad. Oberrat Prof.  Dr. Ulrich Ziener 
Universität Weimar:  
Prof. Dr. phil. habil. Lorenz Engell 
Universität Witten / Herdecke: 
Prof. Dr. Arist von Schlippe 
Universität Würzburg:  
Prof. Dr. Hartwig Klinker

2012 196.319 €

2013 206.871 €

Spenden für das Evangelische Studienwerk 2011 bis 2014

2014 191.066 €

2011 196.799 €
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